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Bildunterschriften:  
 
6729: Eine aktuelle, repräsentative Talcid-Umfrage zeigt: Jede zweite Frau in Deutschland leidet 

unter den Symptomen der „Hurry Sickness“. Ständig gehetzt zu sein sowie die Mehrfach-belastung 

durch Beruf, Familie und Haushalt stehen auf der Stress-Skala ganz oben. 



 

 

6598: Hetze und Eile stoßen Frauen sauer auf: Jede dritte Frau sagt, dass ihr Stress auf den Magen 

schlägt. Mit einem Säure neutralisierenden Antazidum (wie Talcid) lassen sich Sodbrennen und 

saures Aufstoßen schnell und wirksam behandeln. 

 

6697: Talcid gibt es auch als flüssige Version: Talcid Liquid ist besonders einfach und schnell in der 

Handhabung.  

 

5788 + 2504: Wer ständig unter Stress steht, gefährdet seine Gesundheit. Insbesondere Frauen 

neigen oft dazu, sich zu übernehmen. 

 

7175 + 7059: Keine Zeit zum Essen: Jede zweite Frau gibt an, sich aus Zeitmangel unregelmäßig zu 

ernähren. Sodbrennen ist eine mögliche Folge. 

 
7021 + 7040: Multitasking birgt Risiken: Ein schnelles Frühstück im Stehen, die Tagesplanung bereits 

im Kopf, auf dem Weg ins Büro noch schnell die Kinder in die Schule gebracht - das typisch weibliche 

Talent, immer mehrere Dinge gleichzeitig zu tun, ist das Leitsymptom für die Hetzkrankheit bei 

Frauen. 

 

6995: Bis Stress abbauende Maßnahmen greifen, können säurebedingte Magenbeschwerden mit 

einem Antazidum schnell und zuverlässig behandelt werden. Talcid neutralisiert überschüssige Säure 

direkt im Magen und lindert schon wenige Minuten nach Einnahme die schmerzhaften Beschwerden. 
 
2435 + 2472: Wer sich dauerhaft gehetzt fühlt, sollte sich Freiräume für Entspannung und 

Stressausgleich schaffen. Schon der regelmäßige Spaziergang an der frischen Luft kann helfen. 
 

6846: Kinder, Küche & Karriere: 62 Prozent der befragten Frauen der aktuellen Talcid-Umfrage 

empfinden die Mehrfachbelastung durch Beruf, Familie und Haushalt als belastend. 

 

6372: Die Zeit rast: Wenn ihnen der Alltag keine andere Wahl lässt, versuchen viele Frauen 

gleichzeitig mehr Dinge in immer weniger Zeit zu erledigen. Ein typisches Symptom der 

Hetzkrankheit, die als Vorstufe zum Burnout-Syndrom gilt. 

 

Talcid-Infochart 1 + Talcid-Infochart 1: Talcid Umfrage umgesetzt von GfK HealthCare 

 
Dr_med_Langhorst: Priv.-Doz. Dr. med. Jost Langhorst 

 
 
 
 



 

 
Bayer Vital ist die deutsche Vertriebsgesellschaft der Bayer HealthCare AG. Sie 
konzentriert sich auf das Ziel, in Deutschland innovative Produkte in Zusammenarbeit mit 
den Partnern im Gesundheitswesen zu erforschen und Ärzten, Apothekern und Patienten 
anzubieten. Die Produkte dienen der Diagnose, der Vorsorge und der Behandlung akuter 
und chronischer Erkrankungen sowohl in der Human- als auch in der Tiermedizin. Damit 
will das Unternehmen einen nachhaltigen Beitrag leisten, die Gesundheit von Mensch 
und Tier zu verbessern. Mehr über Bayer Vital steht im Internet: www.bayervital.de 
 
Copyright: Bayer Vital GmbH 
 
Alle Bilder können honorarfrei bestellt werden bei: Kerstin Goerke Public Relations, 
Luxemburger Str. 171, 50939 Köln, info@goerke-pr.de, Tel: (0221) 39 09 31-0, Fax -29 
 
Zukunftsgerichtete Aussagen  
Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen 
Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung des Bayer-Konzerns bzw. seiner Teilkonzerne beruhen. 
Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass 
die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von 
den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten 
Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der Bayer-Webseite www.bayer.de zur Verfügung. Die 
Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an 
zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.  

 
 


